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Eiladong zom Zeller Omzug 2025
am 01. März um 14:01 Uhr

 
Grüß Gott Ihr Liabe Leit,

vo überall her,
am Fasnets-Samsdig om „Zwoi“

wird´s en Zell wieder en Omzug gea.
 

 Zom Agucka geits wieder
viele scheane Sacha,

s´isch für jeden was dabei
zom lacha.

 
 Ond noch em Omzug isch au was botta,

denn dia Zeller Gastronoma
lasset koine Wünsche offa!

 
 Von dr Affabar bis

„Lachenloch“ wird it bloß gloffa,
denn zwischa denna hand au d’Holzmichel-Bar

ond dia zwoi Kuhställ wieder offa.
 

Dia Zeller Narra
 

Der Erlös der diesjährigen Spendenaktion (Eintritt frei) geht  
an die Kath. Öffentl. Bücherei St. Verena Rot an der Rot und die KLJB Rot an der Rot.

Einladung zum Rathaussturm 2025

Auf, ihr Narra, jetz goht’s los! 
Am Freitag, 28. Februar um 11:01 Uhr ist es wieder soweit – der Rathaussturm 
steht an!Seid dabei, wenn unsere Zünfte versuchen, das Rathaus zu erobern! 
Schaffen sie es oder hält die Verteidigung stand? Vielleicht sind ja noch einige von 

der Weiberfasnet angeschlagen – dann wird’s umso spannender! 
Natürlich gibt’s zünftige Verpflegung mit Essen und Trinken und es wäre ein 
Riesengaudi, wenn möglichst viele in Verkleidung mitfeiern.
Also kommet vorbei und lasset uns gemeinsam d‘Fasnet richdig hochläba!

Drbei sei isch Pflicht – wer id kommd, hot nochher nix zom Schwätza! 

Eiladong zom Zeller Omzug 2025
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag & Donnerstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag nicht erreichbar
Mittwoch 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey: 0177 / 8985448
Freitag 08.00 – 09.30 Uhr 
 und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Gabriele Uhrebein:
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117 
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13
• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25
• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
  Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10
• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Druck Einzelergebnis

Bundestagswahl 2025 23.02.2025
Gemeinde Rot an der Rot

Erststimmen
Anzahl Prozent

Wahlberechtigte 3.407 ---
Wähler/-innen 2.947 86,50 %
ungültige Stimmen 23 0,78 %
gültige Stimmen 2.924 99,22 %

Anzahl Prozent
Dahler, CDU 1.337 45,73 %
Gerster, SPD 274 9,37 %
Dr. Reinalter, GRÜNE 190 6,50 %
Dr. Dippe, FDP 119 4,07 %
Gulde, AfD 722 24,69 %
Krippner, Die Linke 77 2,63 %
Bopp, FREIE WÄHLER 135 4,62 %
Bischof, Tierschutzpartei 46 1,57 %
Werkmann, Volt 24 0,82 %

Zweitstimmen
Anzahl Prozent

Wahlberechtigte 3.407 ---
Wähler/-innen 2.947 86,50 %
ungültige Stimmen 16 0,54 %
gültige Stimmen 2.931 99,46 %

Anzahl Prozent
CDU 1.244 42,44 %
SPD 216 7,37 %
GRÜNE 187 6,38 %
FDP 154 5,25 %
AfD 767 26,17 %
Die Linke 93 3,17 %
dieBasis 26 0,89 %
FREIE WÄHLER 66 2,25 %
Tierschutzpartei 22 0,75 %
Die PARTEI 13 0,44 %

  Anzahl Prozent
Volt 12 0,41 %
ÖDP 19 0,65 %
Bündnis C 9 0,31 %
MLPD 0 0,00 %
BÜNDNIS DEUTSCHLAND 6 0,20 %
BSW 97 3,31 %

  

Amtliche Bekanntmachungen
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Druck Einzelergebnis

Bundestagswahl 2025 23.02.2025
Gemeinde Rot an der Rot - 001 Rot an der Rot

Erststimmen
Anzahl Prozent

Wahlberechtigte 1.945 ---
Wähler/-innen 1.057 54,34 %
ungültige Stimmen 10 0,95 %
gültige Stimmen 1.047 99,05 %

Anzahl Prozent
Dahler, CDU 470 44,89 %
Gerster, SPD 91 8,69 %
Dr. Reinalter, GRÜNE 64 6,11 %
Dr. Dippe, FDP 53 5,06 %
Gulde, AfD 276 26,36 %
Krippner, Die Linke 31 2,96 %
Bopp, FREIE WÄHLER 37 3,53 %
Bischof, Tierschutzpartei 18 1,72 %
Werkmann, Volt 7 0,67 %

Zweitstimmen
Anzahl Prozent

Wahlberechtigte 1.945 ---
Wähler/-innen 1.057 54,34 %
ungültige Stimmen 8 0,76 %
gültige Stimmen 1.049 99,24 %

Anzahl Prozent
CDU 435 41,47 %
SPD 75 7,15 %
GRÜNE 62 5,91 %
FDP 59 5,62 %
AfD 286 27,26 %
Die Linke 32 3,05 %
dieBasis 9 0,86 %
FREIE WÄHLER 19 1,81 %
Tierschutzpartei 12 1,14 %
Die PARTEI 6 0,57 %

  Anzahl Prozent
Volt 5 0,48 %
ÖDP 5 0,48 %
Bündnis C 4 0,38 %
MLPD 0 0,00 %
BÜNDNIS DEUTSCHLAND 1 0,10 %
BSW 39 3,72 %
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Druck Einzelergebnis

Bundestagswahl 2025 23.02.2025
Gemeinde Rot an der Rot - B09 Briefwahl

Erststimmen
Anzahl Prozent

Wähler/-innen 1.042 ---
ungültige Stimmen 6 0,58 %
gültige Stimmen 1.036 99,42 %

Anzahl Prozent
Dahler, CDU 504 48,65 %
Gerster, SPD 97 9,36 %
Dr. Reinalter, GRÜNE 84 8,11 %
Dr. Dippe, FDP 38 3,67 %
Gulde, AfD 197 19,02 %
Krippner, Die Linke 23 2,22 %
Bopp, FREIE WÄHLER 61 5,89 %
Bischof, Tierschutzpartei 21 2,03 %
Werkmann, Volt 11 1,06 %

Zweitstimmen
Anzahl Prozent

Wähler/-innen 1.042 ---
ungültige Stimmen 2 0,19 %
gültige Stimmen 1.040 99,81 %

Anzahl Prozent
CDU 476 45,77 %
SPD 76 7,31 %
GRÜNE 83 7,98 %
FDP 57 5,48 %
AfD 211 20,29 %
Die Linke 34 3,27 %
dieBasis 4 0,38 %
FREIE WÄHLER 37 3,56 %
Tierschutzpartei 9 0,87 %
Die PARTEI 5 0,48 %
Volt 5 0,48 %
ÖDP 9 0,87 %

  Anzahl Prozent
Bündnis C 4 0,38 %
MLPD 0 0,00 %
BÜNDNIS DEUTSCHLAND 5 0,48 %
BSW 25 2,40 %
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Druck Einzelergebnis

Bundestagswahl 2025 23.02.2025
Gemeinde Rot an der Rot - 002 Ellwangen

Erststimmen
Anzahl Prozent

Wahlberechtigte 666 ---
Wähler/-innen 390 58,56 %
ungültige Stimmen 4 1,03 %
gültige Stimmen 386 98,97 %

Anzahl Prozent
Dahler, CDU 194 50,26 %
Gerster, SPD 26 6,74 %
Dr. Reinalter, GRÜNE 23 5,96 %
Dr. Dippe, FDP 10 2,59 %
Gulde, AfD 99 25,65 %
Krippner, Die Linke 9 2,33 %
Bopp, FREIE WÄHLER 19 4,92 %
Bischof, Tierschutzpartei 3 0,78 %
Werkmann, Volt 3 0,78 %

Zweitstimmen
Anzahl Prozent

Wahlberechtigte 666 ---
Wähler/-innen 390 58,56 %
ungültige Stimmen 3 0,77 %
gültige Stimmen 387 99,23 %

Anzahl Prozent
CDU 176 45,48 %
SPD 22 5,68 %
GRÜNE 21 5,43 %
FDP 18 4,65 %
AfD 108 27,91 %
Die Linke 10 2,58 %
dieBasis 2 0,52 %
FREIE WÄHLER 9 2,33 %
Tierschutzpartei 1 0,26 %
Die PARTEI 2 0,52 %

  Anzahl Prozent
Volt 0 0,00 %
ÖDP 1 0,26 %
Bündnis C 0 0,00 %
MLPD 0 0,00 %
BÜNDNIS DEUTSCHLAND 0 0,00 %
BSW 17 4,39 %
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Druck Einzelergebnis

Bundestagswahl 2025 23.02.2025
Gemeinde Rot an der Rot - 003 Haslach

Erststimmen
Anzahl Prozent

Wahlberechtigte 796 ---
Wähler/-innen 458 57,54 %
ungültige Stimmen 3 0,66 %
gültige Stimmen 455 99,34 %

Anzahl Prozent
Dahler, CDU 169 37,14 %
Gerster, SPD 60 13,19 %
Dr. Reinalter, GRÜNE 19 4,18 %
Dr. Dippe, FDP 18 3,96 %
Gulde, AfD 150 32,97 %
Krippner, Die Linke 14 3,08 %
Bopp, FREIE WÄHLER 18 3,96 %
Bischof, Tierschutzpartei 4 0,88 %
Werkmann, Volt 3 0,66 %

Zweitstimmen
Anzahl Prozent

Wahlberechtigte 796 ---
Wähler/-innen 458 57,54 %
ungültige Stimmen 3 0,66 %
gültige Stimmen 455 99,34 %

Anzahl Prozent
CDU 157 34,51 %
SPD 43 9,45 %
GRÜNE 21 4,62 %
FDP 20 4,40 %
AfD 162 35,60 %
Die Linke 17 3,74 %
dieBasis 11 2,42 %
FREIE WÄHLER 1 0,22 %
Tierschutzpartei 0 0,00 %
Die PARTEI 0 0,00 %

  Anzahl Prozent
Volt 2 0,44 %
ÖDP 4 0,88 %
Bündnis C 1 0,22 %
MLPD 0 0,00 %
BÜNDNIS DEUTSCHLAND 0 0,00 %
BSW 16 3,52 %
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Dankeschön
Auf diesem Wege möchten wir uns nochmals ganz herzlich bei 
allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für ihre Hilfe und ihr En-
gagement am Wahlsonntag bedanken. Durch ihre ehrenamtli-
che Mitwirkung konnte eine reibungslose und gute Durchfüh-
rung der Bundestagswahl gewährleistet werden.
-Bürgermeisteramt-

Interessensabfrage  
Bauplatz Rot an der Rot / Ellwangen
Die Gemeinde Rot an der Rot hat in den letzten Wochen meh-
rere Anfragen zu Bauplätzen in den Baugebieten „Schildäcker 
II“ (Rot an der Rot) und „Berg IV“ (Ellwangen) erhalten.
In diesem Zuge möchte die Gemeinde das konkrete Interesse 
für einen Bauplatz in einem der oben genannten Baugebiete ab-
fragen. Personen, welche einen Bauplatz erwerben und diesen 
innerhalb der nächsten fünf Jahre bebauen möchten, können 
ihr Interesse bei der Gemeinde bekunden. Die Gemeinde bit-
tet daher bei konkretem Interesse um Rückmeldung mit Ihren 
persönlichen Angaben sowie die Nennung des Baugebietes 
per Mail an bauen@rot.de.
-Bauamt-

Nächste Bürgermeistersprechstunden
Die nächsten Bürgermeistersprechstunden finden wie folgt statt:

Mittwoch, 12.03.2025 von 17.00 - 19.00 Uhr in Rot an der Rot
Mittwoch, 26.03.2025 von 17.00 - 19.00 Uhr in Haslach
Mittwoch, 02.04.2025 von 17.00 - 18.00 Uhr in Ellwangen.

Wenn Sie schon wissen, dass Sie die persönliche Sprechstunde 
in Anspruch nehmen, bitten wir um eine telefonische Voranmel-
dung unter der Tel.-Nr. 08395 / 9405-12.

Ihr Bürgermeister
Andreas Maaß 

Rathaus geschlossen
Das Rathaus Rot an der Rot hat über die Fasnet an folgenden 
Tagen geschlossen:

Rußiger Freitag, 28.02.2025 wegen Rathaussturm
Rosenmontag, 03.03.2025 ganztägig
Fasnetsdienstag, 04.03.2025 ganztägig.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung !
Ihre Gemeindeverwaltung

Proberuf der funkgesteuerten Sirenen
Am Samstag, 01. März 2025, 12.00 Uhr, erfolgt ein Probe-
ruf der funkgesteuerten Sirenen im Landkreis Biberach. Dabei 
werden unter anderem die Sirenen Rot an der Rot, Ellwangen, 
Haslach und Spindelwag für einige Momente aufheulen.

Wir bitten um Beachtung !

Haben Sie Fragen zur Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung ?
Frau Rosi Löhe vom Arbeitskreis „Vorsorge treffen” hilft Ihnen 
gerne weiter.
Tel.-Nr. 08395 5479515 (AB vorhanden)

Die Ortsverwaltung Haslach
ist von 
Freitag, 28. Februar 2025
bis
Mittwoch, 05. März 2025
geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!
Die Vertretung in dieser Zeit übernimmt das Rathaus Rot an der 
Rot | Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot | 
Tel. 08395 94050 | rathaus@rot.de

Ortsverwaltung Ellwangen

Die Ortsverwaltung Ellwangen
ist am 
Donnerstag, 27. Februar 2025
und am
Mittwoch, 05. März 2025
geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!
Die Vertretung in dieser Zeit übernimmt das Rathaus Rot an der 
Rot | Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot | 
Tel. 08395 94050 | rathaus@rot.de

Bildung & Betreuung

Anmeldung für die Klassenstufe 5 an der 
Realschule Ochsenhausen und an der Gemein-
schaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten
In diesem Jahr können Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
persönlich oder schriftlich (auf dem Postweg) an der Realschule 
oder an der Gemeinschaftsschule angemeldet werden.
Die vollständigen Unterlagen müssen den Schulen bis spätestens 
13. März 2025 vorliegen. Eine persönliche Anmeldung in den je-
weiligen Sekretariaten ist zu folgenden Zeiten möglich:
Montag, 10.03.2025 bis Donnerstag, 13.03.2025 von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr. Mittwoch, 12.03.2025 und Donnerstag, 13.03.2025, zu-
sätzlich von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Zur Anmeldung sind die der Grundschulempfehlung beigefügten 
Blätter 1 und 3 im Original sowie der Nachweis der Masernimpfung 
(Impfpass oder Attest über Befreiung der Impflicht) vorzulegen.
Sollten Sie Ihr Kind per Post anmelden, müssen die Blätter 1 und 3 
der Grundschulempfehlung ebenfalls im Original, sowie Ihre Kon-
taktdaten bis spätestens Donnerstag, 13. März 2025 um 15 Uhr bei 
der Schule abgegeben oder eingeworfen werden.
Für Eltern von Kindern, die mit dem Bus fahren gilt: Fahrkarten 
müssen online unter www.ding.eu/smk beantragt werden.

Das Gymnasium Ochsenhausen informiert
Jugend forscht: Jungforscher aus Ochsenhausen waren riesig 
erfolgreich
Das war eine tolle Leistung: Mit 13 Projekten ist das Forscher-Team 
vom Standort Ochsenhausen des Schülerforschungszentrums 
Südwürttemberg beim diesjährigen Jugend-forscht-Wettbewerb 
an den Start gegangen. Die Ideen der jungen Forscher haben 
überzeugt: Mit fünf Regionalsiegern, einem zweiten, zwei dritten 

Amtliche Bekanntmachungen / Bildung & Betreuung
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Preisen und ganz vielen Sonderpreisen waren die Jungforscher 
aus Ochsenhausen irre erfolgreich!
Regionalsieger wurden wie im letzten Jahr Jana Spiller und Niklas 
Ruf vom Gymnasium Ochsenhausen im Fachgebiet Geo- und 
Raumwissenschaften. Sie haben mit dem System „WarnMe“ ein 
einfaches Hochwasserwarnsystem für alle entwickelt. In Informa-
tik siegte auch in diesem Jahr erneut Christian Krause vom GO mit 
einer automatisierten Beweisführung für mathematische Sätze in 
der Programmiersprache „Lean“.
In der Juniorsparte „Jugend forscht Junior“ siegten Jakob Krause 
und Jonas Poppenmaier vom GO mit ihrer automatisierten Müll-
tonne im Fachbereich Technik, Linus Junger und Jakob Schwarz-
bart (GO) mit der Entwicklung eines Solarkochers im Fachbereich 
Arbeitswelt sowie Eliah Kneer und Niklas Abt (GO) mit der Unter-
suchung eines Nebeltornados zur Luftsäuberung im Fachbereich 
Geo- und Raumwissenschaften.
Einen zweiten Platz erreichten Noah Maier und Marvin Locher (GO), 
dritte Preise gewannen Samuel Friedl sowie Luis Neher (GO) mit sei-
nen Teamkollegen Daniel und Lukas Poppenmaier von der Realschule. 
Alle anderen Teilnehmer wurden mit Sonderpreisen ausgezeichnet.
Das Gymnasium Ochsenhausen ist außerdem wieder mit dem 
Schulpreis der IHK Ulm geehrt worden.

Kirchliche Nachrichten

  

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: johannes-baptist.schmid@drs.de
 
Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
 Gordon.Asare@drs.de
 
Pastoralreferentin H. Weiß
(im Krankenstand)
 
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
e-mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten:   Mittwoch    9.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten:   Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller
 

Beerdigungsbereitschaft 01.03. – 08.03.2025
Gordon Asare, Pfarrvikar, 08395/93699-16

Impuls zum Fasnetssonntag
An diesem Sonntag, s´ klingt fascht bitter,
geht´s um Balken und auch Splitter.
Ja, d´ Fehler von den andern allen,
viel schneller uns ins Auge fallen.
Für Manche ist es sogar Kult,
zu suchen nach des andern Schuld.
De oigne Fehler sieht man nicht,
die haben scheinbar kein Gewicht.
Doch keiner ohne Fehler ist,
ein jeder baut von uns mal Mist.
Am Ende spricht der Herr vom Baum,
auch der Vergleich isch fremd uns kaum.
Auch das ist Lebensweisheit pur,
en guatr Baum trägt guats Obst nur.
Doch saga will dr Herr drmitt,
bemüh Dich um ein Herz, das fit!
Das gut isch und nur Gutes tut,
dann hast Du selber auch viel Mut!
 
A glückselige Fasnet wünsch´ ich Ihnen und Euch allen!
Ihr/Euer P. Johannes
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Freitag, 28. Februar
09:55 Uhr Tann Rosenkranz
10:30 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef  Hennek u. 

verst. Angeh.)
15:00 Uhr Rot Rosenkranz
Samstag, 1. März
19:00 Uhr Ellw Vorabendmesse
Sonntag, 2. März – 8. Sonntag im Jahreskreis -Fasnetssonntag
09:00 Uhr Hasl Eucharistiefeier
09:45 Uhr Berk Rosenkranz
10:15 Uhr Rot Eucharistiefeier
10:15 Uhr Berk Wort-Gottes-Feier
10:15 Uhr Tann Wort-Gottes-Feier
15:00 Uhr KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
17:00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden

Bildung & Betreuung / Kirchliche Nachrichten
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Mittwoch, 5. März – Aschermittwoch – Beginn der Österlichen 
Bußzeit
Zu allen Gottesdiensten sind besonders die EK-Familien und Firmlin-
ge eingeladen
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier mit Aschenkreuz
17.30! Uhr Tann Eucharistiefeier mit Aschenkreuz
19.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier mit Aschenkreuz
19.00 Uhr Rot Eucharistiefeier mit Aschenkreuz
Donnerstag, 6. März – Donnerstag nach Aschermittwoch
09.00 Uhr Tann Mütter beten – Kirchengemeindehaus
19.00 Uhr Berk  Eucharistiefeier mit Aschenkreuz (f.  Günther 

Weber, wir gedenken auch Maria Burghart u. 
verst. Angeh., Josef Maier u. verst. Angeh.)

Freitag, 7. März – Freitag nach Aschermittwoch
Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen
09.55 Uhr Tann Rosenkranz
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier
15.00 Uhr Rot Rosenkranz
19.00 Uhr Rot Weltgebetstag in der ev. Christuskirche
19.00 Uhr Berk  Weltgebetstag m. Chor Cantemus und Frau-

entreffpunkt im Pfarrstadel
19.00 Uhr Tann  Weltgebetstag in der Montessori-Schule  Iller-

tal (Zeppelinstraße 12)
19.30 Uhr Hasl Weltgebetstag im Schwesternhaus
Sonntag, 9. März – Erster Fastensonntag
09.00 Uhr Tann Eucharistiefeier
09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Amanda, Wilhelm u.  Bruno 

Welte, wir gedenken auch Karl Beller, Gebhard 
Merk u. verst. Angeh., Adelheid u. Hans Schwehr, 
Hermann Kiefer u. verst. Angeh., Gertrud Föhr)

09.00 Uhr Hasl Wort-Gottes-Feier
09.45 Uhr Berk Rosenkranz
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (f. Paul, Maria u. Erwin Musch, 

wir gedenken auch Peter Pfarrherr, Rosa Deng-
ler, Armin Dengler)

10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Uhr Berk Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
10.15 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel
11.30 Uhr Tann Taufe von Mia Luca Kehrer
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden
18.30 Uhr Berk Kreuzweg
 

Sonstige Informationen

Pfarrbüro Rot und Berkheim
Das Pfarrbüro Rot und Berkheim ist vom 03. bis 06. März NICHT 
besetzt.
 
Aschermittwochsgottesdienste
Am Aschermittwoch, 05.03. und Donnerstag 06.03 feiern wir in 
allen Gemeinden Gottesdienste, in denen die gesegnete Asche 
aufgelegt wird. Die Erstkommunionkinder mit ihren Familien sowie 
alle Firmlinge sind besonders eingeladen. In dieser Woche wer-
den die Erstkommunionkinder auch einen Jesus-Film anschauen.
 
Frauen aller Konfessionen laden ein zum WELTGEBETSTAG – 
am Freitag 7. März 2025 Willkommen beim Weltgebetstag!

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich 
Frauen beim Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und Frauen über-
all auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. 
So entstand die größte Basisbewegung christlicher Frauen welt-
weit. Lernen auch Sie die spannende Bewegung des Weltgebets-
tags kennen!
Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2025 mit dem Titel 
„wunderbar geschaffen!“ kommt von den Cookinseln und wird 
am 7. März 2025 in unzähligen ökumenischen Gottesdiensten 
gefeiert.
Mit Ihren Kollekten und Spenden unterstützen Sie unsere über 100 
Partner-Organisationen weltweit.
Übrigens, im Jahr 2024 kamen in Deutschland anlässlich des Welt-
gebetstags aus Palästina Spenden und Kollekten von 2,393 Mio. 
Euro (Stand: Januar 2025) zusammen.
Auch wir wollen auf die Stimmen der Frauen aus dem aktuellen 
WGT-land hören und laden ein am Freitag 7. März um:
19.00 Uhr Rot Weltgebetstag in der ev. Christuskirche
19.00 Uhr Berk Weltgebetstag m. Chor Cantemus und
  Frauentreffpunkt im Pfarrstadel
19.00 Uhr Tann Weltgebetstag in der Montessori-Schule
  Illertal (Zeppelinstraße 12)
19.30 Uhr Hasl Weltgebetstag im Schwesternhaus

Kinderkirche in Rot
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren,
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkirche 
am Sonntag, 9. März ein.
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in 
der Kirche St. Verena und gehen dann gemeinsam 

ins Gemeindehaus, wo wir zusammen beten, singen, basteln…
Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderkirchen-Team
 
Kinderkirche in Berkheim
Liebe Kinder! Am Sonntag, 9. März laden wir Euch ganz herzlich 
um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusammen 
werden wir singen, beten und basteln. Wir freuen uns auf Euer 
Kommen!
Das Kinderkirche-Team
 
Voranzeige - Trauercafé
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 11. März 2025, um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
in Tannheim, Hauptstr. 10 statt.
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu dazu 
zu kommen.
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da!
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der Anmel-
dung sagen.
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16
Susanne Nestel: 0151-252 225 58

Wahlvorschlag zur Kirchengemeinderatswahl in der Seelsor-
geeinheit am Sonntag, 30. März 2025
Die Wahlausschüsse haben den endgültigen Wahlvorschlag (§5 
Wahlordnung) für die Kirchengemeinderatswahl bereits am 09.02. 
festgestellt und per Aushang in den Kirchen bzw. an den Schauta-
feln veröffentlicht. In der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes 
werden wir die Kandidierenden zusätzlich veröffentlichen. Ebenso 
werden Anfang März dann auch die Wahlunterlagen und die Kan-
didaten-Prospekte verteilt.
 

Kirchliche Nachrichten 
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Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 23. März, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 6. April, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag,11. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 18. Mai, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 1. Juni, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 15. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. Juni, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 6. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 13. Juli, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 20. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 
„Denn lebendig ist das Wort Gottes und kraftvoll!“ (Hebr. 4,12) 
- Praxisworkshop für Lektorinnen und Lektoren
Lektorinnen und Lektoren übernehmen eine wichtige, häufig un-
terschätzte Aufgabe im Gottesdienst. Der Workshop widmet sich 
diesem Dienst und möchte allen Aktiven (Anfängern wie Fortge-
schrittenen) konkrete Unterstützung, hilfreiche Ideen, wertvolle 
Praxistippe sowie die Möglichkeit zum gegenseitigen Austausch 
bieten. Themen sind u.a. die Bedeutung und Rolle des Lektors / 
der Lektorin, Impulse und Hilfen für einen wirkungsvollen Vortrag 
sowie Praxisübungen in der Kirche.
Datum: Samstag, 22.03.2025, 09.30-12.00 Uhr.
Ort: Kath. Gemeindehaus Schwendi-Schönebürg (Kirchberg 14).
Leitung: Matthias Wolf (Kirchenmusikdirektor) und Björn Held (De-
kanatsreferent).
Anmeldung: Bis 19.03.2025 bei der Dekanatsgeschäftsstelle: 
07351/8095-400 oder unter https://dekanat-biberach.drs.de

Kloster Bonlanden

Das Kloster Bonlanden informiert
ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann 
…ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie 
finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul 
Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. Paul Stollhof war 20 Jahre in 
der Ausbildung von Erzieher*innen, Heilerziehungspfleger*innen, 
Heilpädagog*innen tätig und war 20 Jahre pädagogischer Leiter 
franziskanischer Schulen. Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind 
Sie eingeladen,  jeden Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im 
Tagungszentrum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter  
TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Anbetung in der Klosterkirche
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, dort wo 
wir IHN brauchen.
Lassen wir Begegnung zu – in der eucharistischen Anbetung.
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen.

Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 02.03.2025 - zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille“.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kontaktdaten: 
Pfarramt Kirchdorf
Eichenstraße 13 
88457 Kirchdorf  
Tel: (07354) 444
Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.Ebisch@elkw.de
  
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Dienstag 9 bis 12 Uhr, 
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr 
E-Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Wochenspruch:
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet 
werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Men-
schensohn (Lk 18,31)   

Sonntag, 2. März 2025, Sonntag vor Passionszeit
09.15 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
Gottesdienst mit Prädikantin Ines Grafl
10.45 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
Gottesdienst mit Prädikantin Ines Grafl
 
GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE
In den Ferien finden keine Gruppen und Kreise statt.
  
Einladung zum Weltgebetstag am 7. März 2025
 „WUNDERBAR GESCHAFFEN“
Der diesjährige Weltgebetstag kommt von den Cookinseln, einer 
Region fernab im Südpazifik. Es sind kleine Punkte auf der großen 
Weltkarte. Wir sind „wunderbar geschaffen“ und die Schöpfung mit 
uns, diese positive Sichtweise vermittelt dieser Titel von Christin-
nen der pazifischen Inselgruppe.
Wir laden Sie herzlich ein, mit dem Vorbereitungsteam diesen 
Gottesdienst zu feiern und in die Lebenssituation der Frauen auf 
den Cookinseln einzutauchen. Wir freuen uns, Sie bei den Gottes-
diensten mit
„Kia orana“ begrüßen zu dürfen. „Kia orana“ bedeutet mehr als 
nur „Hallo“. Es bedeutet: „Ich wünsche dir, dass du lange und gut 
lebst, dass du leuchtest wie die Sonne und mit den Wolken tanzt.
 
In unserer Gemeinde feiern wir den Weltgebetstag am 7. März 
in ökumenischer Verbundenheit:
um 19.00 Uhr in der evangelischen Christuskirche Rot an der Rot
um 19.00 Uhr in der evangelischen Diasporakirche Erolzheim
um 19.00 Uhr im katholischen Gemeindehaus Kirchdorf
um 19.00 Uhr im Dorfhaus in Kirchberg
um 19.00 Uhr im Pfarrstadel in Berkheim
um 19.00 Uhr im Haus St. Franziskus in Dettingen
 
Herzliche Einladung ergeht zu einem Bezirksweiten Gottes-
dienst zum Weltfrauentag, den die Pfarrerinnen des Kirchen-
bezirkes Biberach gemeinsam gestalten:
Selbstbestimmt.
Ein Gottesdienst zum WELTFRAUENTAG 
9. März 10.30 Uhr 

Kirchliche Nachrichten 
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Ev. Kirche Ummendorf, Riedweg 12
Bestimmung-  fremdbestimmt - verstimmt - stimmt! - Stimmung: - 
Stimme - stimmig-  einstimmen-  stimmungsvoll 
mit allen Pfarrerinnen des Dekanats Biberach
 
KAMMERCHOR STUTTGART A CAPPELLA
Am 1. März 2025 um 19.00 Uhr in der Stadtpfarrkiche St. Mar-
tin Biberach
 

Unter dem Titel „A cappella / 20 Vokalsolisten“ gastiert der welt-
klasse KAMMERCHOR STUTTGART unter der Leitung von Frieder 
Bernius in der Stadtpfarrkirche St. Martin Biberach.
Er gilt als eines der besten Ensembles seiner Art und erhält Einla-
dungen zu allen wichtigen europäischen Festivals und konzertiert 
in renommierten Konzerthäusern. Seine weltweite Reputation 
dokumentieren seit 1988 regelmäßige Nordamerika- und Asi-
entourneen und Tourneen nach Südamerika, China und Taiwan.
Im Konzert erklingen A-Cappella-Werke von Mendelssohn, Rhein-
berger, Barber und anderen in Form eines „Mess-Pasticcios“, also 
eine vollständige Messe, die aus einzelnen Messtücken verschie-
dener Komponisten zusammengestellt ist.
Das Konzert wird vom Kantorat der Evangelischen Gesamtkirchen-
gemeinde veranstaltet.
Karten gibt es nur an der Abendkasse, die um 18.15 Uhr öffnet.
 
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der Home-
page www.evkirche-kirchdorf.de.
  

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09, 
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch 
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.“ Lukas 18, 31 

Sonntag, 02. März
Einladung in die anderen Gemeinden
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr.in Götz, Leutkirch
10.30 Uhr Ökum. Narrengottesdienst, Pfr. Glaser, Kißlegg
Freitag, 07. März
19.00 Uhr Weltgebetstag, Ev. Gemeindehaus Aitrach
19.00 Uhr Weltgebetstag, Aula der Montessorischule Tannheim
Sonntag, 09. März 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr.in Rose, Tannheim

 

  
 

                 
         
 

      
    

   

    
     

 
 

 
 

 
 

   
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

  
 

    
     

 
               

  
             

 
 

 
 

Weltgebetstag
Frauen aller Konfessionen laden ein
Dieses Jahr begeben wir uns zum Weltgebets-
tag auf eine weite Reise auf die Cookinseln, 
einen sehr kleinen Inselstaat im Südpazifik. 
„Wunderbar geschaffen“ – so lautet das Mot-
to, das das WGT-Komitee auf den Cookinseln 
Psalm 139 entnommen hat. Die Frauen laden 

uns ein, zum einen die Schönheit ihrer Inseln kennenzulernen, zum 
anderen die Schattenseite ihres Paradieses zu sehen. Und auch uns 
und unsere Möglichkeiten zum betenden Handeln nehmen sie in 
der Liturgie in den Blick. Die Idee des Weltgebetstags: Ein Gebet 
wandert über 24 Stunden lang um den Erdball … und verbindet 
Frauen in mehr als 150 Ländern der Welt miteinander! Über Kon-
fessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich christliche 
Frauen in der Bewegung des Weltgebetstags. Gemeinsam beten 
und handeln sie dafür, dass Frauen und Mädchen überall auf der 
Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. So wurde 
der Weltgebetstag in den letzten 130 Jahren zur größten Basisbe-
wegung christlicher Frauen.

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am Freitag, 7. März 
2025 um 19 Uhr 
Aitrach: Ev. Gemeindehaus, Illerstr. 1
Tannheim: Aula der Montessorischule, Zeppelinstr. 12, hinter 
der Alten Schule

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Fanfarenzug Zell
Graf zu Erbach-Erbach e.V.

An alle Mitglieder!
Zum Endspurt der Fasnetssaison haben wir noch folgende Termine:
Freitag, 28. Februar 2025: Nachtumzug Ochsenhausen
Samstag, 1. März 2025: Umzug Zell
Dienstag, 4. März 2025: Umzug Kirchdorf (Treffpunkt 15:30 Uhr 
am Aufstellungsplatz)
Mittwoch, 5. März 2025: Aschermittwochsessen um 19 Uhr im 
Gasthof Lamm in Heimertingen
Samstag, 8. März 2025: Funken Zell

SSG Illertal

Ischgl Late Night (Ü 18): 15. März 2025
Preis: (Liftkarte + Bus) : Erw. 120.- €
(nur Bus): Erw. 60.- €

Kirchliche Nachrichten / Vereinsnachrichten
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Ischgl glänzt nicht nur durch seine fast endlosen Pisten, sondern 
auch durch seine einzigartige Après-Ski Kultur! Genießt nach ei-
nen schönen Skitag den Einkehrschwung in einer der Hochbur-
gen der Alpen.
Rückfahrt um 20.30 Uhr!
Infos zu den Ausfahrten unter www.ssg-illertal.de

Theatergruppe
Rot an der Rot

Die Theatergruppe Rot spielt für Sie:
Eine Sprachbox Namens Alessa
Eine Boulevardkomödie in 3 Akten von Beate Irmisch, erschienen 
im Theaterverlag Rieder.
Aufführungstermine in der Festhalle Rot:
Freitag, 14.03. + Samstag, 15.03.2025 Freitag, 21.03. + Samstag, 
22.03. 2025
Spieler:
Rolf Schmidberger, Gabriel Bader, Joachim Spiller, Jochen Schnierts-
hauer, Margit Bader, Lucia Münsch, Carola Zoller,  Stefanie Merk, 
Saskia Bader und Bianca Oberle.

Karten gibt es direkt bei Lydias Geschenketruhe, Tel: 08395/848.
Auf Ihr Kommen freut sich die Theatergruppe Rot a. d. Rot e. V.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.theatergruppe-rot.de

Schützenverein Rot

Liebe Sportfreunde
Vom 17. bis 21. März führt der Schützenverein Rot an der Rot das
Laienschießen 2025
zum 39. Mal durch.
Dazu sind wieder alle Vereine und sonstige Gruppen ( Stamm-
tischrunden, Betriebe, Familien, Freunde und Bekannte) recht 
herzlich eingeladen.
Jeder Verein oder Gruppe kann natürlich mehrere Mannschaften 
melden. Ein Teilnehmer darf nur in einer Mannschaft schießen. 
Eine Mannschaft soll aus mindestens 4 aber höchstens 7 Schüt-
zen bestehen.
Der Teilnehmer muss mindestens 12 Jahre alt sein und darf seit 3 
Jahren kein aktiver Sportschütze mehr sein.
Wettkampfregeln:
Es wird auf elektronischen Meyton Anlagen geschossen. Das heißt 
jeder abgegebene Schuss wird sofort angezeigt und ausgewertet.
Es sind 10 Schuss mit dem vereinseigenen Luftgewehr freiste-
hend abzugeben. Gewertet wird mit Zehntelwertung. Die 4 besten 
Schützen einer Mannschaft kommen in die Wertung.

Startgebühr: Die Startgebühr pro Teilnehmer beträgt 4 EURO
Preise:
Die Siegermannschaft bekommt für ein Jahr den Wanderpokal.
Die ersten 5 Mannschaften erhalten Geldpreise. Alle Mannschaf-
ten erhalten Urkunden.
Der beste Schütze(in) erhält bei Ring und Blattl Wertung ein klei-
nes Andenken.
Schießzeiten: Montag 17. März 19:00 - 22:00 Uhr
 Dienstag 18. März 19:00 - 22:00 Uhr
 Mittwoch 19. März 19:00 - 22:00 Uhr
 Donnerstag 20. März 19:00 - 22:00 Uhr
 Freitag 21. März 19:00 - 22:00 Uhr
Gerne kann auch spontan zu den angegebenen Schießzeiten am 
Laienschießen teilgenommen werden!
Siegerehrung Sonntag 23. März um 18:00 Uhr im Schützenhaus
Wichtig Anmeldung: bei Dietmar Föhr
Tel: 0170 4519604 ab 19:00 Uhr
E-Mail: laienschiessen@sv-rot.de
Allen Schützen und Schützinnen wünschen wir „Gut Schuss“ und 
einen angenehmen Aufenthalt bei uns im Schützenhaus.
Schützenverein Rot

Reit- und Fahrverein e.V.
Rot an der Rot

         
 

  
 

  
 

 
  

 
   

  
 

 
  

 
 

  
 

  
 

Zeller Omzug           
 

  
 

  
 

 
  

 
   

  
 

 
  

 
 

  
 

  
 

Zom Zeller Omzug, do muß ma na,
wie ma em ganza Ländle höra ka.

Ond weil dia viele Gäschd au 
hong´r hand, 
isch s´Zell vonna links en Verpfle-
gungsstand.

Do gibts a Feschdwuschd vom Grill, 
oder au Pommes – wer will. 

Bluna, Schnaps ond Bier, 
all des gibt es hier. 

Glühwein oder Punsch, 
mir erfülled faschd jeden Wunsch. 

Drom kommed oifach v´rbei, 
bei uns – beim Stand vom Reitverei.

Narrenzunft Bobohle

Veranstaltungen für das kommende Wochenende
Freitag, 28.02.2025 19:31 Uhr: Nachtumzug in Ochsenhausen
Samstag, 01.03.2025 13:00 Uhr: Umzug in Zell
Sonntag, 02.03.2025 14:00 Uhr: Umzug in Äpfingen
Abfahrtszeiten: Rot 12:30 Uhr, Mettenberg 12:35 Uhr, Ochsenhau-
sen 12:50 Uhr
Montag, 03.03.2025 14:00 Uhr: Umzug in Wangen
Abfahrtszeiten: Ochsenhausen 11:40 Uhr, Mettenberg 11:55 Uhr, 
Rot 12:00 Uhr
Dienstag, 04.03.2025 13:33 Uhr: Umzug in Isny
Abfahrtszeiten: Ochsenhausen 11:00 Uhr, Mettenberg 11:15 Uhr, 
Rot 11:20 Uhr
Mittwoch, 05.03.2025 17:00 Uhr: Aschermittwochsessen

Vereinsnachrichten



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 9 · 27. Februar 202514

28.02.2025
11:01 Uhr 

Rathaussturm
 

Einladung zum

Es ist wieder soweit, der Moment, auf den wir
alle gewartet haben! Die Fasnet ist in vollem
Gange, und wir rufen euch zu einem Ereignis, 

lasst uns gemeinsam das Rathaus erobern und
die Macht Von Rot wieder in die Hände der

Narren legen!

Raathaussturm
EEinladung zum

28.02.2025
11:01 Uhr

Es i
all
Gan

lass
d

st wieder soweit, der Moment, auf den wir
e gewartet haben! Die Fasnet ist in vollem
nge, und wir rufen euch zu einem Ereignis,
st uns gemeinsam das Rathaus erobern und
ie Macht Von Rot wieder in die Hände der

Narren legen!

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Sportverein Ellwangen e.V.

Theater Ellwangen
Grand Malheur
in 3 Akten von Bernd Gombold
Senioren- und Kindervorstellung:   Sa. 15.03.2025, 14:00 Uhr 

(kein Kartenvorverkauf )
Premiere:     Fr. 21.03.2025, 20:00 Uhr
Weitere Termine:     Sa. 22.03.2025, 20:00 Uhr
     Fr. 28.03.2025, 20:00 Uhr
     Sa. 29.03.2025, 20:00 Uhr
Ort:     Ellbachhalle in Ellwangen (Turn- und Festhalle)
     Unterwaldhauserweg 7, 88430 Rot / Ellwangen
Im Kur- und Wellnesshotel Faltenburg treffen viele Menschen auf-
einander - jeder mit seiner eigenen Lebensge- schichte. Ein Vater, 

der sich noch nicht zu alt fühlt, um seine verrückten Ideen auch 
selber auszuprobieren. Seine Tochter ist Verwaltungsmanagerin 
und Controllerin im Hotel und quartiert ihn kurzerhand zwecks 
besserer Kontrolle dort ein. Dies ist dem Hoteldirektor ein Dorn im 
Auge. Er spioniert und intrigiert. Putzfrau Elli hofft, dass sich unter 
den Gästen ihr Traummann befindet. Der quirlige Frisör Jean-Pierre 
dagegen hat ein Auge auf den gutaussehenden Masseur geworfen. 
Doch die Konkurrenz ist groß. Fitnesstrainerin Jenny hofft genauso 
auf ein Date wie so manch weiblicher Hotelgast. Masseur Georg 
ist der Schwarm aller Frauen. Von dieser Hektik lässt Hausmeister 
Hans sich nicht anstecken. Er kennt genügend Orte, wo man seine 
Ruhe hat. Seien Sie gespannt.
Die Theatergruppe Ellwangen freut sich auf ein paar lustige 
Stunden mit Ihnen.

 
      

    
       
       

      
       

 

Karten Online ab 16.02.25 (ab 16 Uhr) unter 
folgenden Links: https://eventfrog.de/Thea-
ter2025 https://svellwangen.de oder einfach 
den QR-Code scannen:
Zusätzlich gibt es Karten an der Abendkasse 
und im Vorverkauf bei Familie Föhr unter der 
Telefonnr. 07568/724 (nur telefonisch!)

Telefonischer Vorverkauf ab 21.02.25, immer freitags von 18:30-
20:00 Uhr.

Letzte Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung findet am
Samstag, den 08. März 2025 ab 9.00 Uhr 
statt. 
Es werden wie gewohnt nur Kartonagen und Haushaltspapier 
(Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte, Prospekte, Kataloge, Tele-
fonbücher, …) mitgenommen. Kein Mischpapier. Keine Brief-
umschläge mit Sichtfenster!
Bitte stellen Sie Ihr gebündeltes Papier und die Kartonagen mög-
lichst vor 9 Uhr gut sichtbar an die Straße.
Eine Selbstanlieferung ist auf dem Festplatz/Parkplatz oberhalb 
des Friedhofs von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr am Samstag möglich. 
Sollte einmal etwas vergessen oder übersehen werden, so melden 
Sie dies bitte unter 01522 6228013.
Wir sagen Danke!
Leider ist es uns aufgrund von organisatorischen Änderungen bei 
der Durchführung von Vereinssammlungen seitens des Landrat-
samts zukünftig nicht mehr möglich die Papiersammlungen renta-
bel durchzuführen, sodass dies unsere letzte Altpapiersammlung 
sein wird. Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen für die jahre-
lange Unterstützung bedanken.

Bawaldbohle

Fasnetsdienstag in Ellwangen
„750 Jahre Ellwangen, das gefällt, das feiern wir 
in schwarz und gelb!“
Aufgrund erhöhter Sicherheitsauflagen werden 
wir den Umzug am Fasnetsdienstag, den 4. März, 
um 14 Uhr am Gasthaus Löwen starten und nur 

„EINMAL“ durch die Dorfmitte bis zum Schulplatz laufen lassen.
Wir hoffen auf viele kreative Ideen. Wir freuen uns euch im An-
schluss im Feuerwehrhaus in der Turnhalle und im Gasthaus Löwen 
auf ein paar närrische Stunden begrüßen zu dürfen.
Der Zunftrat
Narrenzunft Ellwangen

Vereinsnachrichten 
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Vereinsnachrichten
Haslach

ERSTER BABY- UND TUSSI-BASAR
IN DER MEHRZWECKHALLE, MITTENSTEIGE, 88430 HAS-
LACH
SAMSTAG, 15. MÄRZ 2025
Babybasar Annahme: Freitag, 14.03.2025 von 17-19 Uhr
Verkauf: Samstag, 15.03.2025 von 13-15 Uhr
Rückgabe: Samstag, 15.03.2025 von 18-20 Uhr & Sonntag, 
16.03.2025 von 10-11 Uhr
Wir verkaufen gut erhaltene Frühjahrs- und Sommerkleidung 
bis Größe 176 (Änderung), sowie Kinderwägen und Babyaus-
stattung, Kinderfahrzeuge, Spielsachen, Bücher, Autositze usw.
Die Ware bitte in Körben oder Boxen abgeben und alle Waren 
mit Verkaufsnummer, Größe und Preis beschriften. Nicht an-
genommen werden Socken, Unterwäsche, Strumpfhosen und 
Stofftiere. Max. 50 Teile dürfen abgegeben werden. Es wird ei-
nen Kaffee- und Kuchenverkauf geben.
Tussitrödel
Aufbau Verkäufer: Samstag, 15.03.2025 ab 16.30 Uhr
Verkauf: Samstag, 15.03.2025 von 18-22 Uhr
Abbau: anschließend
Standgebühr: Tisch (170x70cm) 5€ & Kleiderstange (bitte sel-
ber mitbringen) 3€.
Es wird einen von der Landjugend organisierten Barbetrieb 
geben!
10% der Umsatzerlöse werden für einen guten Zweck gespen-
det! Die Verkaufsnummer für den Babybasar, sowie die Stand-
nummer für den Tussitrödel gibt es auf Anfrage über folgende 
E-Mail-Adresse: babytussi.basar@gmail.com
Für angenommene Ware wird keine Haftung übernommen!!!

Soldaten- und Freiwilligen-
kameradschaft Haslach

Voranzeige: Funkenringwürfeln in Haslach
Die Soldatenkameradschaft Haslach veranstaltet genau so wie in 
den letzten Jahren wieder ein Funkenringwürfeln im Schützenhaus 
in Haslach (Schützenweg 8). Beginn ist am Funkensonntag, den 
9. März ab 14:00 Uhr. Neben den obligatorischen Funkenringen 
(mit oder ohne Rosinen) gibt es Kaffee, Kuchen und verschiedene 
Getränke. Spielutensilien, Anleitungen und Betreuer stehen be-
reit. Würfeln zählt zu den reinen Glücksspielen und kann deshalb 
ohne Vorkenntnisse von jedem (fast) ohne Altersbeschränkung 
gespielt werden. Darum würden wir uns auf eine rege Teilnahme 
der gesamten Gemeinde freuen.
Soldaten- und Freiwilligenkameradschaft Haslach e.V.

Sportfischereiverein
Haslach e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Unsere 46. ordentliche Generalversammlung findet am Freitag, den  
07.03.2025, um 20:00 Uhr im Gasthaus “Löwen“ in Haslach statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Kassenrevisionsbericht

5. Bericht des 1. Vorstands
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge sind schriftlich bis spätestens 05.03.2025 
beim 1. Vorstand einzureichen.
Hiermit sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft
Reinhold Bihler, 1. Vorstand
 

Das Landratsamt Biberach informiert
Zunftmeisterempfang des Landkreises:
Uli Hennes erhält den goldenen Biberschwanzorden
Der Landkreis Biberach feierte auf Einladung der Kreissparkasse 
Biberach in der Donauhalle Neufra/Riedlingen den traditionellen 
Zunftmeisterempfang. Dazu waren alle Narrenzünfte des Land-
kreises eingeladen. Ein Höhepunkt des Abends war die Verleihung 
des goldenen Biberschwanzordens, der an Uli Hennes für seine 
herausragenden Verdienste um die Fasnet und das Brauchtum im 
Landkreis Biberach verliehen wurde.
Landrat Mario Glaser konnte zahlreichen Vertreterinnen und Ver-
treter der Narrenzünfte aus dem Landkreis begrüßen und hob die 
Bedeutung der Fasnetsbrauchtums für den Landkreis hervor. Er be-
dankte sich bei der Kreissparkasse Biberach, für die Ermöglichung 
des Zunftmeisterempfangs. Martin Bücher, Vorstandsvorsitzender 
der Kreissparkasse freute sich ebenfalls über den Abend und be-
tonte: „Die Fasnet ist in unserer Region ein fester Bestandteil und 
tief in den Gemeinden verwurzelt. Die ansässigen Narrenvereine 
und -zünfte leisten einen großen Beitrag, das Brauchtum zu be-
wahren und engagieren sich stark für den Gemeinschaftssinn im 
Landkreis. Daher unterstützen wir als Kreissparkasse Biberach diese 
Veranstaltung zugunsten ebendieser sehr gerne.“
Verleihung des goldenen Biberschwanzordens an Uli Hennes
„Der goldene Biberschwanzorden wird an Personen verliehen, die 
sich mit Leidenschaft und Engagement für die Fasnet einsetzen“, 
sagte Glaser in seiner Ansprache. „Uli Hennes ist ein Paradebeispiel 
für solch ein Engagement!“
In seiner Laudatio betonte der Landrat, dass Uli Hennes nicht nur als 
ein „leidenschaftlicher Narrenfreund“, sondern auch als „unermüd-
licher Botschafter unseres Kulturerbes – der Fasnet“ zu betrachten 
sei. „Von seinen ersten Schritten als Fahnenträger im Narrenverein 
Neufra/Donau im Jahr 1981 an bis hin zu seiner aktuellen Rolle als 
Präsident des Verbands Alb-Bodensee-oberschwäbischer Narren-
vereine e.V. (VAN) hat Uli nie einen Zweifel daran gelassen, wie sehr 
ihm die Fasnet am Herzen liegt.“, so Glaser weiter.
Uli Hennes hat drei Jahrzehnte lang als Zunftmeister den Narren-
verein Neufra geführt und hat schon lange Verantwortung im VAN 
übernommen. Die Verleihung des goldenen Biberschwanzordens 
fand im Rahmen eines abwechslungsreichen Programms statt, das 
neben dem ausgelassenen Auftritt von Jörg Weggenmann von 
den „Hauptkerlen“, auch Auftritte von der Teenie-Garde und der 
Guggenmusik aus Neufra umfasste. Die Anwesenden genossen 
einen Abend voller Feierlaune, Gemeinschaft und gemütlichen 
Austausch.
„Ein großes Dankeschön an den Narrenverein Neufra und alle 
Helfer, die uns diesen unvergesslichen Abend ermöglicht haben.“, 
bedankte sich Landrat Mario Glaser bei den Gastgebern.

Farminsect – Vortrag
Schon einmal Tiere mit Insektenlarven gefüttert?
Farminsect, ein führendes Unternehmen im Bereich der nachhalti-
gen Tierernährung, setzt einen neuen Maßstab für die Zukunft der 
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Tierfütterung. Das Unternehmen hat ein innovatives Futtermittel 
entwickelt, das auf Insektenlarven basiert und eine umweltfreund-
liche, proteinreiche Alternative zu herkömmlichen Futtermitteln 
bietet. Die Firma hält im Landwirtschaftsamt Biberach einen Vor-
trag über den Kreislauf rund um Agritech Produkte mit regionaler 
Insektenzucht.
Wann: (Achtung Terminänderung!) 10.03.2025 um 20:00 Uhr
Ort: Landwirtschaftsamt Biberach

Herzliche Einladung
Landrat Mario Glaser lädt zum Landfrauentreffen
Landrat Mario Glaser lädt alle Landfrauen aus dem Kreisgebiet Bibe-
rach für Donnerstag, 3. April 2025, zum traditionellen Landfrauen-
treffen ein. Das Treffen findet diesmal in Laupheim statt und startet 
um 14 Uhr mit einer Betriebsbesichtigung bei der Firma Rayher 
Hobby GmbH in der Logistik (Wolfgang-Rayher-Straße 1, 88471 
Laupheim). Zur Begegnung mit Kaffee und Kuchen sowie einem 
Bericht des Landrats trifft man sich im Anschluss an die Besichti-
gung im Gasthof Schützen in Laupheim (Lange Straße 63, 88471 
Laupheim). Es wird empfohlen, Fahrgemeinschaften zu bilden.
Eine verbindliche Anmeldung ist notwendig bis Donnerstag, 27. 
März 2025. Die Anmeldungen nehmen Gabi Hägele, Telefon: 07371 
10149 (hier ist ein Anrufbeantworter eingeschaltet, bitte Namen 
und Ort hinterlassen) und Susanne Querner per E-Mail an susan-
nequerner65@gmail.com entgegen.

Außenstellen in Riedlingen und in Ochsenhausen am Fasnets-
dienstag, 4. März 2025, geschlossen
Am Fasnetsdienstag, 4. März 2025, bleiben die Kfz-Zulassungs-
stelle, das Jobcenter, das Straßenamt und die Kreiskasse in Ried-
lingen geschlossen. In Ochsenhausen sind die Außenstelle der 
Kfz-Zulassungsstelle, das Jobcenter und das Sozialamt an diesem 
Tag geschlossen.

Informationsveranstaltungen:
Landwirtschaftsamt informiert über Neuerungen beim Ge-
meinsamen Antrag
Bei den landwirtschaftlichen Fördermaßnahmen im Rahmen des 
„Gemeinsamen Antrag“ haben sich mit dem letzten Jahr erneut viele 
Neuerungen ergeben. Dies gilt insbesondere für die angebotenen 
Maßnahmen wie Ökoregelungen und Mutterkuh-, Mutterschaf- und 
Mutterziegenprämie. Gravierende Änderungen gibt es im Bereich 
der Konditionalität. Aktuell stehen die Änderungen im Bereich der 
Standards für den guten landwirtschaftlichen und ökologischen Zu-
stand von Flächen (GLÖZ) im Fokus. Dazu gehört insbesondere der 
vollständige Entfall der Verpflichtung, vier Prozent des Ackerlandes 
gemäß GLÖZ 8 stillzulegen. Daraus ergeben sich Möglichkeiten für 
eine erweiterte Beantragung von Ökoregelungen nach ÖR1a. Ein 
weiterer Schwerpunkt bildet die grafische Antragstellung im On-
line-Programm FIONA und das 2024 neu eingeführte Antragsteller-
postfach. Die Veranstaltungen finden an folgenden Terminen statt: 
·  Laupheim, Gasthaus Schützen, Donnerstag, 6. März 2025, 19.30 Uhr
·  Ochsenhausen, Gasthaus Adler, Montag, 10. März 2025, 19.30 Uhr
·  Ingoldingen, Musikerheim, Dienstag, 11. März 2025, 19.30 Uhr
·  Dürmentingen-Heudorf, Dorfgemeinschaftshaus, Donnerstag, 
13. März 2025, 19.30 Uhr

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei den Veranstaltungen 
werden Fragen zum Gemeinsamen Antrag bereits vorab geklärt. 
Zudem bietet das Landwirtschaftsamt am Montag, 17. März ab  
19 Uhr eine zusammenfassende Online-Infoveranstaltung an. Die 
Zugangsdaten werden auf der Homepage des Landwirtschaft-
samts Biberach veröffentlicht.

Equal Pay Day
Filmabend mit Podiumsdiskussion zum Thema „Gender Pay 
Gap – Sind Frauen dümmer oder Männer überbezahlt?“
Der Equal Pay Day markiert symbolisch den geschlechtsspezifi-
schen Entgeltunterschied, der laut statistischem Bundesamt in 

Deutschland aktuell 18 Prozent beträgt. In Baden-Württemberg 
fällt dieser Unterschied sogar noch größer aus. Umgerechnet sind 
das 66 Tage, an denen Frauen über den Jahreswechsel hinaus län-
ger arbeiten müssen als Männer, um auf dasselbe durchschnittliche 
Jahresgehalt zu kommen. Zum Equal Pay Day laden die Gleich-
stellungsbeauftragte im Landkreis Biberach, die Katholische Be-
triebsseelsorge Biberach und die Katholische Erwachsenenbildung 
der Dekanate Biberach und Saulgau e.V. sowie die AG Geschlech-
tergerecht zu einem Filmabend mit Diskussion ein. Gezeigt wird 
der Film „Gender Pay Gap – Sind Frauen dümmer oder Männer 
überbezahlt?“.  Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 6. März 
2025, 18 Uhr, im Foyer des Alfons-Auer-Hauses, Kolpingstraße 43, 
in Biberach statt.
„Gender Pay Gap - Sind Frauen dümmer oder Männer überbe-
zahlt?“ ist eine 25-minütige Dokumentation (2024), die sich mit 
dem Thema der geschlechtsspezifischen Lohnunterschiede in 
Deutschland befasst. Der Film unter der Regie von Vivien Betz kon-
zentriert sich speziell auf die Situation in Baden-Württemberg, dem 
Bundesland mit dem höchsten Gender Pay Gap und nutzt Motion 
Design, um die Informationen visuell ansprechend zu präsentieren.
Handlungsansätze herausarbeiten
Im Anschluss an den Film gibt es eine Podiumsdiskussion mit As-
trid Siemes-Knoblich, um die es auch in der Dokumentation geht. 
Astrid Siemes-Knoblich hat in der Stadt Müllheim als Rathausche-
fin gearbeitet und musste erfahren, dass sowohl ihr Vorgänger als 
auch ihr Nachfolger in einer höheren Besoldungsstufe eingestuft 
gewesen sind. Gegen diese Ungleichbehandlung ist sie rechtlich 
vorgegangen und hat gewonnen. Mit ihrer Agentur Go!Female 
möchte sie anderen Frauen zur Seite stehen und für geschlechts-
spezifische Themen sensibilisieren. In der Podiumsdiskussion mit 
Vertreterinnen und Vertretern aus der Verwaltung, der Wirtschaft, 
dem Kunstbereich, der Gewerkschaft und dem Gesundheitssektor 
sollen mögliche Handlungsansätze herausgearbeitet werden. Als 
Expertinnen und Experten nehmen Irene Emmel, Dezernentin im 
Landratsamt Biberach, Dr. Carmen Hagmann, Ärztin in der Sana 
Klinik, Helga Reichert, in den Bereichen Kunst und Film tätig, und 
Christoph Dreher als Vertreter der IG Metall teil.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Interessierte 
werden gebeten, sich unter www.dekanat-biberach.drs.de oder 
telefonisch unter 07351 8095-400 oder -401 anzumelden.

Das Kreisgesundheitsamt informiert:
Gut geschützt in die Fastnachtszeit – Safer Sex schützt vor Ge-
schlechtskrankheiten
Enger Körperkontakt gehört in der Fastnachtszeit dazu. Bleibt es 
jedoch nicht bei Umarmungen und Wangenküssen, haben auch 
sexuell übertragbare Erreger leichtes Spiel – zumindest dann, wenn 
Geschlechtsverkehr ungeschützt stattfindet. Das Kreisgesundheit-
samt Biberach verzeichnet jedes Jahr in der Zeit nach Fastnacht, 
nach Schützen sowie nach den Sommerferien ein verstärktes In-
teresse an der STI (sexually transmitted infections)-Sprechstun-
de. „Das verstärkte Interesse an anonymen Testungen auf sexuell 
übertragbare Erkrankungen zeigt uns, dass manche im Zuge aus-
giebigen Feierns dann doch vergessen, sich beim Geschlechts-
verkehr ausreichend zu schützen“, sagt Levent Gecgüner, Leiter 
des Sachgebiets Infektionsschutz im Kreisgesundheitsamt Bibe-
rach. Das Tückische bei ungeschütztem Verkehr: In vielen Fällen 
verlaufen sexuell übertragbare Erkrankungen symptomlos. Man 
kann sich also bei einer Person anstecken, die selbst nichts von 
ihrer Infektion weiß. Und man kann selbst ansteckend sein, ohne 
zu wissen, dass man infiziert ist. Dabei bietet Safer Sex mit Kon-
domen, Femidomen oder Lecktüchern den sichersten Schutz vor 
einer Ansteckung mit Chlamydien, Syphilis, Tripper, Herpes, He-
patitis B, HIV oder humanen Papillomviren. Wer Sorge hat, sich 
eventuell angesteckt zu haben, kann sich anonym und kosten-
los im Kreisgesundheitsamt Biberach beraten und testen lassen. 
Termine finden immer dienstags zwischen 13.30 Uhr und 15.30 
Uhr statt. Wer eine Beratung möchte oder sich testen lassen will, 
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kann telefonisch im Gesundheitsamt einen Termin vereinbaren. Je 
nachdem, auf welche Erreger getestet wird, wird der Person Blut 
abgenommen, ein Rachenabstrich durchgeführt oder eine Urin-
probe abgegeben. In manchen Fällen führt die Person selbst einen 
Vaginal- oder Analabstrich in einem separaten Raum durch. Das 
Ergebnis kann etwa eine Woche später mittels eines persönlichen 
Codes abgerufen werden. Getestet werden kann auf Chlamydien, 
Syphilis und Tripper, wobei dies frühestens drei Wochen nach dem 
letzten ungeschützten Kontakt möglich ist. Bei HIV muss der letz-
te ungeschützte Geschlechtsverkehr mindestens sechs Wochen 
zurückliegen. Außerdem sind Tests auf Hepatitis B und C möglich. 
Zeigen sich bereits Beschwerden wie Ausfluss, Juckreiz, Ausschlag, 
Hautrötungen oder Schmerzen beim Sex, ist primär eine zeitna-
he fachärztliche Abklärung gegebenenfalls mit Behandlung beim 
Facharzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten, - Urologie oder 
beim Gynäkologen notwendig. Eine Beratung im Gesundheitsamt 
könnte gegebenenfalls zusätzlich erfolgen.
Für Hepatitis B und humane Papillomviren gibt es übrigens wirk-
same Schutzimpfungen, die von niedergelassenen Ärztinnen und 
Ärzten durchgeführt werden.
Mehr Informationen gibt es online unter www.biberach.de/kreis-
gesundheitsamt

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Kreisjugendring Biberach e.V. informiert
Qualifizierung: Train the Trainer für Juleica Schulungen
Der Kreisjugendring Biberach bietet eine Train the Trainer-Schulung 
an, die die Teilnehmenden dazu qualifiziert, selbst Juleica-Schu-
lungen für ihren Verein oder Verband durchzuführen. Am Samstag, 
05.04.2025 werden Interessierten von 9 bis 16 Uhr in Biberach re-
levante Informationen u.a. zu den Juleica Standards und Inhalten, 
Methodik und Didaktik und Gruppenprozessen sowie Reflexion 
vermittelt. Die Qualifizierung richtet sich an Personen, die selbst 
bereits eine Juleica besitzen oder eine ähnliche Ausbildung ge-
macht haben. Die Anmeldung ist bis 01.04. über info@kjr-biber-
ach.de möglich. Die Kosten belaufen sich für Mitgliedsverbände, 
Schüler*innen und Studierende auf 15 €.

Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. infor-
miert
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen weiteren 
Hildegard von Bingen Gesundheitstreff.
Der Hildegard von Bingen Treff findet statt wie folgt :
Entschlackung - Reinigung - Entgiftung
Wann: 07.03.2025, 19.00 Uhr
Wo: Klostercafe Ochsenhausen, Schloßbezirk 19
Anmelden unter 07352/9479 161 oder 0160 766 38 65
In diesem Vortrag erfahren Sie, welcher Verschlackungstyp Sie sind, 
wie Sie effektiv ihren Organismus von Säuren befreien können und 
zu mehr Gelassenheit und Ruhe finden, um künftig besser mit 
Stress umzugehen und eine Übersäuerung vermeiden Können. 
Hildegard von Bingen hat uns dazu viele Impulse hinterlassen, die 
wir optimal im Alltag einsetzen können.
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne auch an den Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V.
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.1. Vorsitzender
 Diplom-Volkswirt
 Rainer Schick
Lerchenstrasse 7
88416 Ochsenhausen
Email : KneippOchsenhausen(at)Yahoo.com
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Was sonst noch
interessiert

Die Fasnetsgemeinschaft Gutenzell informiert
Rosenmontagsball in Gutenzell
Nach einem fulminanten Start in die „Goddazeller Fasnet 2025“ 
findet am Rosenmontag nun traditionell der zweite Fasnetsball 
statt. Bereits beim obligatorischen Einmarsch zum Gutenzeller 
Fasnetslied steht beim ersten Blick auf die Akteure fest, dass die 
Besucher ein kunterbuntes und originelles Programm erwartet. 
Dieses wird natürlich wieder von Gige Laux in seiner gekonn-
ten Manier angesagt. Mit von der Partie sind unter anderem die 
Jungs von der Schmalzbude, die Truppe vom Musikverein und die 
Showtanzgruppen des Sportvereins: Arg viel mehr sei aber nicht 
verraten, denn wer die zehn Programmpunkte live erleben möchte 
hat hierfür am Rosenmontag 03.03.2025 die Gelegenheit. Da wer-
den die Akteure ab 20.00 Uhr noch einmal losgelassen und nach 
dem Programm sorgt die Gruppe Combo Six für gute Stimmung. 
Einlass in die Narrenhalle ist ab 18:30 Uhr.

Der Arbeitskreis „Wilde Gärtner“ Biberach 
informiert
8. Oberschwäbisches Saatgutfestival am 08. März 2024
Seit Jahren geht die Vielfalt an Saatgut rasant zurück. Wenige Kon-
zerne bestimmen über das Angebot und setzen auf Sorten, die sich 
nicht zur Weitervermehrung eignen. Der Genpool schrumpft– mit 
enormen Risiken für die globale Ernährungssituation und verhee-
renden Folgen für den Artenschutz.
Mit dem Oberschwäbischen Saatgutfestival leisten der Arbeitskreis 
Wilde Gärtner des BUND-Kreisverbands Biberach und der Saatgu-
terhalter Klaus Lang einen wichtigen Beitrag zur Rettung histori-
schen Saatguts. Das 8. Festival findet am Samstag, 08. März 2024, 
von 10 bis 16 Uhr in der Stadthalle Bad Schussenried, Schulstra-
ße 22, statt. Der Eintritt kostet drei Euro. An mehr als 30 Ständen 
können Saatgut-Raritäten, vergessene Kartoffelsorten, historische 
Tomaten, Kräuter- und Duftpflanzen erworben werden.
Kontakt:
BUND Biberach
Arbeitskreis ‚Wilde Gärtner‘
Tel: 07351 12204 oder 0178 9425659
wilde.gaertner@bund-bc.de
bund.biberach@bund-bc.de

Die Caritas Biberach-Saulgau informiert
Projekt „Kinderchancen – Lernbegleitung“: Patinnen und  
Paten gesucht!
Möchten Sie Schulkindern helfen, ihre Lernziele zu erreichen? Un-
ser Projekt „Kinderchancen – Lernbegleitung“ sucht engagierte Eh-
renamtliche für eine 1:1-Begleitung von Schülern für ca. 1 Stunde 
pro Woche. Die Begleitung findet in der jeweiligen Schule statt. 
Als LernbegleiterIn unterstützen Sie Kinder individuell beim Wie-
derholen von Unterrichtsinhalten und können auch ergänzende 
Aktivitäten wie Büchereibesuche durchführen. Ihr Engagement 
hilft den Kindern, den Schulstoff besser zu verstehen, ihre Noten 
zu verbessern und ihr Selbstbewusstsein zu stärken und bei ihrer 
gesamten Entwicklung.
Wir suchen Menschen, die:
- Freude an der Arbeit mit Kindern haben
- Geduld und Einfühlungsvermögen mitbringen
- Regelmäßig Zeit investieren können
Interessiert? Melden Sie sich bei uns! Gemeinsam können wir Kin-
dern neue Chancen eröffnen und ihre Zukunft positiv gestalten.
Kontaktdaten: Dorothea Seidel, mail: seidel.d@caritas-dicvrs.de, 
Telefon: 07351 8095-120, Mobil: 0172 46 30 211
www.caritas-biberach.de

Das Landratsamt informiert / Auswärtige Vereinsnachrichten / Was sonst
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Das Sana Klinikum Landkreis Biberach  
informiert
Sana Gesundheitsforum im März
Aufgrund großer Nachfrage informiert Chefarzt Alwin Nuber 
nochmals über das Thema „Gesunder Schlaf“
Im Rahmen des „Sana Gesundheitsforums“ informiert das inter-
disziplinäre Ärzte- und Expertenteam des Biberacher Klinikums 
regelmäßig über aktuelle medizinische Themen. Am Donners-
tag, den 6. März 2025, referiert Alwin Nuber, Chefarzt der Medi-
zinischen Klinik mit Schwerpunkt Pneumologie, nochmals rund 
um das Thema „Gesunder Schlaf“. Der Vortrag wurde bereits ver-
gangenen September angeboten und wird aufgrund der großen 
Nachfrage wiederholt. Das Biberacher Zentralkrankenhaus steht 
für eine umfassende medizinische Versorgung. Dabei profitieren 
die Patienten von kurzen Wegen, moderner Medizintechnik sowie 
umfangreichen diagnostischen und therapeutischen Möglichkei-
ten. Als Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Ulm ist 
das Klinikum zudem eng mit Lehre und Forschung verbunden. Mit 
dem Gesundheitsforum möchten die Veranstalter diese Expertise 
im Rahmen von regelmäßigen Vorträgen an Interessierte und Be-
troffene weitergeben. Die Ärzte informieren dabei über aktuelle 
medizinische Themen, Krankheitsbilder, Präventionsmaßnahmen 
sowie Diagnose- und Therapiemöglichkeiten. Damit sind die Vor-
träge für Menschen in allen Lebens- und Gesundheitsphasen in-
teressant: Ob Patient, akut oder chronisch Erkrankter, Angehöriger 
oder Gesundheitsinteressierte. Im Anschluss an die Vorträge bleibt 
darüber hinaus genügend Zeit für Fragen an die Referenten sowie 
den Austausch untereinander.

Vortrag am 6. März 2025: „Gesunder Schlaf“
Die Bedeutung eines gesunden Schlafs für die Gesundheit und das 
allgemeine Wohlbefinden ist unbestritten. Die optimale Dauer für 
einen erholsamen Nachtschlaf variiert individuell und beträgt in 
Deutschland laut einer Umfrage des Robert Koch-Instituts (RKI) im 
Durchschnitt 7 Stunden und 14 Minuten pro Nacht. Ein objektiv 
verbindliches Maß gibt es jedoch nicht. Nach Angaben des RKI 
zählen Schlafstörungen indes zu den häufigsten gesundheitlichen 
Beschwerden in der Bevölkerung. Etwa 25 Prozent der Erwachse-
nen geben an, unter Schlafstörungen zu leiden. Über 10 Prozent 
berichten, dass ihr Schlaf regelmäßig oder dauerhaft nicht erhol-
sam ist. „Im Vortrag vergangenen September haben wir erlebt, 
dass der Schlaf ein Thema ist, dass die Menschen umtreibt. Die 
Veranstaltung war daher schnell ausgebucht. Für alle, die deswe-
gen beim letzten Mal nicht teilnehmen konnten, wiederholen wir 
den Vortrag nun im März nochmals“, so Alwin Nuber, Chefarzt der 
Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Pneumologie. „Das heißt, ich 
werde nochmals einen Überblick geben über die verschiedenen Ar-
ten von medizinischen Schlafstörungen und im Anschluss auch auf 
deren Diagnose- und Therapiemöglichkeiten eingehen.“ Wichtig zu 
wissen ist es, dass Schlafstörungen vielfältige Ursachen haben und 
nur ein kleiner Teil der Betroffenen tatsächlich an einer schlafme-
dizinischen Erkrankung leidet. Aus diesem Grund ist eine präzise 
Diagnosestellung entscheidend für die gezielte Behandlung. Das 
internationale Klassifikationssystem für Schlafstörungen (ICSD 3) 
differenziert mehr als 60 verschiedene Schlafstörungen, darunter 
Insomnien (Ein- und Durchschlafstörungen), schlafbezogene At-
mungsstörungen wie Schlafapnoe, Hypersomnien (übermäßige 
Tagesschläfrigkeit), Schlaf-Wach-Rhythmusstörungen und weitere.
Veranstaltungsdetails:
Wann: Donnerstag, 6. März 2025 | 18 Uhr
Wo: Sana Klinikum Landkreis Biberach, Veranstaltungsraum 1 (EG), 
Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Interessierte können sich bis zum Vortag der Veranstaltung 
per E-Mail unter gesundheitsforum.bc@sana.de oder telefonisch 
unter 07351 55-9000 anmelden.

Die Energieagentur Oberschwaben informiert
Energietipp: Raumtemperatur optimal einstellen
Schon ein Grad weniger Raumtemperatur spart etwa 6 % Heize-
nergie – und Sie merken es kaum! Ideal sind 20 °C im Wohnzimmer, 
16-18 °C im Schlafzimmer. Mit programmierbaren Thermostatven-
tilen können Sie die Temperatur ganz einfach regeln, z. B. nachts 
oder tagsüber, wenn niemand zu Hause ist. Das schont nicht nur 
den Geldbeutel, sondern auch die Umwelt. Probieren Sie es aus 
und freuen Sie sich über eine niedrigere Heizkostenrechnung!
Übrigens: Die Energieagentur Oberschwaben und Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg bieten kostenlose 
Tipps zum Stromsparen an. Terminvereinbarung unter 0751 764 
70 70 oder unter 0800 809 802 400 (kostenfrei). Einfach nachfra-
gen und doppelt sparen – für den Geldbeutel und die Umwelt!

   

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 

Tannheimer Baby- und Kinder-
kleiderbasar
Am Samstag, 15.03.2025 findet von  

11:00 Uhr - 13:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus der Baby- 
und Kinderkleiderbasar für Frühjahr- und Sommerbekleidung 
statt.
Einlass für Schwangere mit Begleitperson ab 10:30 Uhr (bei 
noch nicht offensichtlicher Schwangerschaft behalten wir uns 
vor den Mutterpass einzusehen)

   

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 

Anmeldungen sind ab Freitag, 14.02.2025 
ab 14 Uhr unter https://basarlino.de/UH41 
oder dem beigefügten QR-Code möglich.
10% des Verkaufserlöses wird für einen wohl-
tätigen Zweck einbehalten. Annahmegebühr: 
3,00 €

Annahme: Freitag, 14.03.2025 von 15:00 - 16:00 Uhr.
(Ware die nach 16:00 Uhr kommt, wird nicht mehr angenom-
men)
Abholung: Samstag, 15.03.2025 von 17:30 - 18:00 Uhr.
(Ware die bis 18:00 Uhr nicht abgeholt wurde, wird vor der Hal-
lentüre bereitgestellt)
Bitte beachten:
Aus Platzgründen ist das Mitbringen von Kinderwagen, Buggys 
und Babyschalen während dem Verkauf nicht möglich.
Eine Haftung für angenommene Ware kann nicht erfolgen! Frei-
willige Helfer für Freitag und/oder Samstag gesucht!

   

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 

Diese können sich unter https://jobs.basarli-
no.de/UH41 anmelden oder den Infos im QR-
Code folgen um sich als Helfer zu registrieren.
Das Basarteam freut sich auf Ihr Kommen!

Round Table spendet 3.000 Euro für 
Suizidprävention und Angehörige im Suizid
Der Service-Club Round Table hat im Rahmen des Christkindles-
markts 2024 eine hohe Spendensumme eingesammelt und an die 
Organisationen [U25] Biberach und AGUS (Angehörige im Suizid) 
übergeben. Die Spende stammt aus den Einnahmen der soge-
nannten „Spendensau“, einer Aktion, bei der Besucherinnen und 
Besucher des Verkaufsstands beim Kauf von Glühwein und leckeren 
Waffeln ihre Rechnungsbeträge aufrunden, direkt spenden oder ihr 
Pfand beisteuern konnten. Dank der großzügigen Unterstützung 
der Marktbesucher konnte eine Summe von etwas mehr als 2.900 
Euro erzielt werden, die von den Biberacher Tablern auf 3.000 Euro 
aufgerundet wurde.
Die Spende kommt zwei wichtigen Initiativen zugute: [U25] Bibe-
rach, einer Online-Suizidpräventionsberatung, sowie AGUS, einer 

Was sonst noch interessiert
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Anlaufstelle für Angehörige von Menschen, die durch Suizid ver-
storben sind. [U25] Biberach setzt sich dafür ein, Jugendlichen mit 
Suizidgedanken durch digitale Kommunikation per Mail zu helfen. 
Dabei stehen junge, speziell geschulte Peer-Berater den Betroffe-
nen zur Seite, um sie durch ihre Krisen zu begleiten und erste Lö-
sungen zu entwickeln. AGUS unterstützt Menschen, die mit dem 
Suizid eines nahestehenden Menschen umgehen müssen, und 
bietet Hilfestellung für Erwachsene, Kinder und Jugendliche, die 
mit diesem schweren Verlust konfrontiert sind.
„Die Arbeit von [U25] Biberach und AGUS ist von unschätzbarem 
Wert für unsere Gesellschaft. Beide Organisationen leisten wert-
volle Unterstützung für Menschen in schweren Krisensituationen. 
Es ist uns ein großes Anliegen, dieses Engagement zu unterstützen 
und einen Beitrag zu leisten, damit betroffene Menschen nicht 
allein gelassen werden“, betont Christian Sauter, Präsident von 
Round Table Biberach.
Aktuell sucht Round Table wieder neue Spendenprojekte und ruft 
im Rahmen der Initiative „Los... mach was“ zur Bewerbung auf: 
Noch bis zum 28. Februar kann sich jeder mit einem sozialen oder 
gemeinnützigen Projekt aus dem Landkreis Biberach bewerben. 
Ziel der Initiative ist es, engagierte Menschen und Organisationen 
zu fördern und deren Projekte finanziell zu unterstützen.
Weitere Informationen zur Spendeninitiative „Los… mach was“ 
finden Sie online unter rt75-biberach.de/los-mach-was

Die Caritas Biberach-Saulgau informiert
Energiesparlotsen besuchen Privatpersonen zu Hause
Fünfzehn ehrenamtliche Energiesparlotsen wurden von der der 
Caritas Biberach-Saulgau und der Energieagentur Oberschwaben 
ausgebildet. Diese können für Hausbesuche angefragt werden. 
Maßgeschneidert gibt es so vor Ort Tipps zum richtigen Lüften und 
zum Sparen von Strom, Wasser und Heizkosten. Wer Interesse an 
einem solchen Hausbesuch hat, kann sich ab sofort bei der Caritas 
Biberach-Saulgau melden: hummel.s@caritas-dicvrs.de.
Haushalte mit niedrigem Einkommen sind besonders von Preisstei-
gerungen im Energiebereich betroffen. Personen, die ihren Geld-
beutel nachhaltig schonen möchten oder aus ökologischen Grün-
den ihren Energieverbrauch senken wollen, können ab sofort von 
den Energiespar-Lotsen praktische Hilfe bekommen. Die Ehren-
amtlichen sind zu den Themen „Strom, Wasser, Heizen, und richtig 
Lüften“ geschult. In Zweierteams bringen die Energiesparlotsen 
neben praktischen Tipps auch Energie- und Wassersparartikel di-
rekt nach Hause mit.

Fahr- und Spielzeugflohmarkt in Gutenzell
Der Zwergentreff Hürbel veranstaltet am Samstag, 22. März 2025 
von 13.30 bis 15.00 Uhr seinen Fahrzeug- und Spielzeugflohmarkt 
in der Mehrzweckhalle Gutenzell. Angeboten werden Fahrräder, 
Fahrzeuge und Spielwaren aller Art. Wer hier was verkaufen möch-
te, bekommt unter der Mailadresse zwergentreff.huerbel@gmail.
com eine Verkaufsnummer und weitere Informationen (Name, 
Anschrift und Telefonnummer in der E-Mail bitte angeben!). Die 
Annahme der Ware findet am Samstag, 22. März 2025 von 9.00 bis 
10.30 Uhr, die Abholung am selben Tag um 17.00 bis 17.30 Uhr statt. 
Für abhanden gekommene Ware wird keine Haftung übernommen.
Ebenso wird Kuchen zum MItnehmen angeboten.
Ein Teil des Erlöses wird an ein soziales Projekt gespendet.
Auf Euer Kommen freut sich der Zwergentreff Hürbel !

Das Ochsenhauser Themenfrühstück  
informiert
Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück im Katholischen 
Gemeindehaus am Mittwoch, den 12. März um 9 Uhr dreht sich 
alles um die Frage Wie mache ich meinen Garten fit für sommer-
liche Hitze und Trockenheit?Die Gartenplanerin und Landschafts-
architektin Elke Zimmermann gibt Tipps zur richtigen Pflanzen-
auswahl und stellt zahlreiche Stauden vor, die der sommerlichen 
Hitze trotzen können. Außerdem erläutert sie verschiedene Stra-

tegien, die dabei helfen, dass Staudenpflanzungen sommerliche 
Trockenperioden besser überstehen. Elke Zimmermann lebt mit 
Ihrer Familie im Allgäu. Seit mehr als 25 Jahren arbeitet sie frei-
beruflich als Planerin überwiegend im Bereich der Neu- und Um-
gestaltung von Privatgärten. Außerdem berät sie Gartenbesitzer 
zu verschiedenen Bepflanzungsthemen und widmet sich der de-
taillierten Ausarbeitung von Pflanzkonzepten. Ihre gärtnerischen 
Erfahrungen aus dem großen eigenen Garten rund um das ehe-
malige Bauernhaus finden Verwendung in ihrer Planungstätigkeit. 
Ein besonderes Anliegen ist ihr dabei neben der Förderungen der 
Artenvielfalt die Integration von Nutzpflanzen aller Art in aktuelle 
architektonische Gartenentwürfe. Davor gibt es Heißgetränke und 
Frühstücksgebäck, alles zu einem Gesamtpreis von 8 €. Weitere In-
formationen bei C. Zimmermann 07352 8662 oder M. Ruf-Bauer 
07352 689. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Die Natur mit all ihren Bestandteilen übte schon früh eine große Faszination auf uns 
Menschen aus. Zahlreiche Forscher entwickelten Theorien und führten Studien durch, 
die heute als Meilensteine gelten und Grundlagen unserer Wissenschaften sind. Testen 
Sie Ihr Wissen rund um die Naturforschung mit unseren 15 Fragen!

Das große Naturforscherquiz

Lösungen

1 D – Der griechische Gelehrte 
Aristoteles ist hauptsächlich für 
seine philosophischen Schriften 
bekannt, doch er wirkte auch auf 
dem Gebiet der Naturforschung. 
Dabei interessierte ihn vor allem 
der Bereich der Zoologie.

2 B – Die Universalgelehrte und 
Äbtissin Hildegard von Bingen 
sammelte in ihrem Werk „Physica“ 
Wissen über Heilkräuter sowie 
deren Wirkung auf den Menschen 
und verband es mit der Volks-
medizin.

3 D – Für den Bau diverser Flug-
geräte untersuchte Leonardo da 
Vinci die Bewegungsabläufe von 
Vögeln im Flug. So beschrieb er als 
einer der Ersten, dass sich die Flü-
gel im Abwärtsschwung spreizen, 
während sie in der Aufwärtsbewe-
gung dicht anliegen.

4 A – 1492 entdeckte Christoph 
Kolumbus Amerika. Benannt 
nach Amerigo Vespucci, ist der 
Kontinent erstmals unter dieser 
Bezeichnung auf einer zum Globus 
faltbaren Segmentkarte von Martin 
Waldseemüller zu sehen.

5 C – Dank ihrer künstlerischen 
Ausbildung gelang Maria Sibylla 
Merian eine detailgetreue Ab-
bildung der einzelnen Stadien 
der Metamorphose, die bis dahin 
weitestgehend unbekannt waren. 
Damit lieferte sie einen wichtigen 
Beitrag zur Insektenkunde.

6 D – 1801 veröffentlichte der Bo-
taniker Jean-Baptiste de Lamarck 
sein Werk „Système des animaux 
sans vertèbres“, in dem er erstmals 
den Begriff Wirbellose verwendete. 
Er begründete die moderne Zoo-
logie dieser Tiergruppe.

7 D – Wenn der von der Sonne 
ausgehende Sonnenwind auf das 
Magnetfeld der Erde trifft, wird ein 
geomagnetischer Sturm ausgelöst. 
Durch diese Störung verformt sich 
das Magnetfeld und es kommt zu 
Nordlichtern.

8 A – Der wissenschaftliche 
Name des Diademhähers lautet 
Cyanocitta stelleri. Steller brachte 
ein Exemplar von der Zweiten 
Kamtschatkaexpedition mit.

9 B – Mit seinen Schriften „Species 
Plantarum“ und „Systema Natu-
rae“ über Pflanzen, Tiere und Mi-
neralien trug Carl von Linné einen 
großen Teil zur heutigen Disziplin 
der wissenschaftlichen Benennung 
von Lebewesen bei.

10 B – Der französische Natur-
forscher Georges Cuvier vertrat die 
sogenannte „Katastrophentheorie“ 
zur Erklärung fossiler Überreste. 
Dabei ging er davon aus, dass die 
Erdlebewesen mehrmals durch 
Kata strophen ausgestorben seien 
und Gott im Anschluss neue ge-
schaffen habe.

11 A – Auf seinen Forschungsreisen 
führte Alexander von Humboldt u. 
a. in Mexiko, Venezuela und Peru 
Studien zu zahlreichen Naturwis-
senschaften durch.

12 D – Anna Atkins‘ Bildband 
„British Algae: Cyanotype Impres-
sions“ bestand zunächst nur aus 
Abbildungen verschiedener Algen 
der britischen Insel. Später wurden 
die Blaupausen noch um erklären-
de Texte erweitert.

13 A – Die natürliche Selektion 
nach Charles Darwin beschreibt 
den Fortbestand anpassungsfähi-
ger Lebewesen und die natürliche 
Reduktion ihrer nicht anpassungs-
fähigen Konkurrenten. 

14 D – Sein Leben widmete 
George Eve rest der Gradmessung 
entlang von Meridianen und 
der Grundlagenvermessung des 
in dischen Subkontinents. 1856 
wurde der höchste Berg der Erde 
nach ihm benannt.

15 D – Der deutsche Geowis-
senschaftler Alfred Wegener 
formulierte als Erster die Idee des 
Urkontinents Pangäa, welcher 
vor mehreren hundert Millionen 
Jahren zerbrach und seitdem 
auseinanderdriftet. Seine Theorie 
wurde posthum anerkannt.

1 Welcher Philosoph war auch als Natur forscher 
tätig?
A Arthur Schopenhauer B Platon
C Friedrich Nietzsche D Aristoteles

2 Wie heißt das von Hildegard von Bingen ver-
fasste Werk über die Heilkräfte der Natur?
A „Virtus“ B „Physica“
C „Natura“ D „Plant Sanitatem“

3 Für einige seiner Erfindungen studierte Leo-
nardo da Vinci das Verhalten einer bestimmten 
Tiergruppe. Welcher?
A Insekten B Reptilien
C Fische D Vögel

4 1507 veröffentlichte Martin Waldseemüller 
einen Globus. Welcher erst wenige Jahre zuvor 
entdeckte Kontinent war darauf erstmals zu 
sehen?
A Amerika B Afrika
C Australien D Antarktis

5 Die Darstellung der Metamorphose welchen 
Insekts machte Maria Sibylla Merian Anfang des 
18. Jahrhunderts berühmt?
A Mücke B Biene
C Schmetterling D Libelle

6 Die Klassifikation welcher Tiergruppe geht auf 
Jean-Baptiste de Lamarck zurück?
A Vögel B Amphibien
C Säugetiere D Wirbellose

7 Anders Celsius, der Erfinder der Temperatur-
skala, bestätigte außerdem den Zusammen-
hang von Polarlichtern und … 
A … Mondzyklus. B … Sonnensystem.
C … Stratosphäre. D … Magnetfeld.

8 Welches später nach ihm benannte Tier 
brachte Georg Wilhelm Steller Mitte des 18. Jahr-
hunderts zur Erstbeschreibung nach Europa?
A Diademhäher B Sibirischer Braunbär
C Panzernashorn D Dickhornschaf

9 Für welche biologische und zoologische 
Disziplin legte Carl von Linné Mitte des 18. Jahr-
hunderts die Grundlage?
A Zellenlehre B Nomenklatur
C Vererbungslehre D Taxonomie

10 Als Begründer welcher Wissenschaft gilt 
Georges Cuvier?
A Botanik B Paläontologie
C Astronomie D Geologie

11 Wohin unternahm Alexander von Humboldt 
keine Forschungsreise?
A Brasilien B Mexiko
C Venezuela D Peru

12 Anna Atkins veröffentlichte das erste Buch, in 
dem biologische Abbildungen nicht als Zeich-
nung, sondern als Fotografien abgebildet waren. 
Welche Hintergrundfarbe war dabei maßge-
bend?
A Gelb B Grün
C Rot D Blau

13 Wie lautet eine grundlegende Bezeichnung 
aus der Evolutionstheorie Charles Darwins?
A natürliche Selektion B  entscheidende 

Auslese
C essenzielle Mutation D  notwendiger Ab-

zug

14 George Everest war ein Geodät.
Das heißt, er beschäftigte sich hauptsächlich 
mit …
A  …  den Auswirkungen von Hochlagen auf 

Lebewesen.
B … der Untersuchung von Gesteinen.
C … der Erforschung von Bergen.
D … der Vermessung der Erdoberfläche.

15 Alfred Wegener formulierte eine Theorie, 
die später die Grundlage der Plattentektonik 
bildete. Wie heißt sie?
A Kontraktionstheorie
B Expansionstheorie
C Pulsationshypothese
D Kontinentalverschiebung
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Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 

E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

ALS
ZUSTELLER

(M/W/D)

DIREKT VOR 
DER 

HAUSTÜRE

ARBEITEN VON
MONTAG BIS 

SAMSTAG

STELLENANGEBOTE

Wabenrätsel
Der gesuchte Begriff bezeichnet eine Besichtigungstour per Boot.

© Tanja Pohl/DEIKE 742R34R3

Lösung: Hafenrundfahrt
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© Müller/DEIKE 749R28R3

Magische Figur
Bei gleichen Zahlen sind waagrecht wie senkrecht dieselben 
Wörter zu bilden.

1. Termindruck,

2. gelbe Tropenfrüchte,

3. Zauberspruch: „ ... , öffne dich!“,

4. politisches Gemeinwesen,

5. Logierbetrieb für Autofahrer

Lösung: 1. Zeitnot, 2. Bananen, 3. Sesam, 4. Staat, 5. Motel
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Kichererbsendip mit Avocado

Mexikanisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten

Zutaten für ca. 15 Portionen

300 g Kichererbsen (Abtropfgewicht), 2 Avocados

2 kleine Zwiebeln, 2 Knoblauchzehen

1 Bund Koriander, 100 g Feta

Saft von 1–2 Limetten, Salz, Pfe� er

Zubereitung
Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-
sen. Die Avocados 
entkernen, Schale 
entfernen und das 
Fleisch in grobe Stücke teilen. Zwiebeln und Knoblauchzehen 
schälen und fein würfeln. Das Grün von den Korianderstängeln 
zupfen, waschen, gut abtrocknen und fein hacken. Den Fetakäse 
mit den Fingern grob zerteilen. Alle Zutaten in einen Mixbecher 
geben und pürieren, bis eine cremige Konsistenz erreicht ist. An-
schließend nach Belieben mit Salz und Pfe� er abschmecken. Der 
Aufstrich passt hervorragend zu frischem Bauernbrot und als Dip 
zu Rohkost wie Möhren oder Paprika.  Schorten/DEIKE

Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-

Foto: © Zimmer/DEIKE 753U14U1



 

MIETANGEBOTE

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0/
11

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

Einfamilienhaus in der Nähe von Rot an der Rot
zu vermieten. Wohnfläche ca. 110 m², 6 Zimmer, mit Garten und
Garage. (Zentralheizung renoviert).  0152-56836860

IMMOBILIEN VERKAUF

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?
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HANDY: 0152 09977506
TELEFON: 07568 9219937
E-MAIL: ENERGIEKONZEPTE.
OBERSCHWABEN@GMAIL.COM

ENERGIEKONZEPTE 
BARETH
IHR REGIONALER ANSPRECH-
PARTNER AUS ROT AN DER ROT 
FÜR PV-ANLAGEN UND INTELLI-
GENTE SPEICHERLÖSUNGEN

UNSER ANSPRUCH:
EHRLICHKEIT, SICHERHEIT, UNABHÄNGIGKEIT UND SCHUTZ VOR FOLGEKOSTEN 
DURCH HÖCHSTE QUALITÄT.
KOOPERATIONSPARTNER VON ENERGIEKONZEPTE DEUTSCHLAND

Servicemonteur (w/m/d) 
Elektro-/Leittechnik
bei der EnBW Energie Baden-Württemberg AG
am Standort Tannheim

Das sind wir
Wir suchen Menschen, die an die positive Kraft von 
Energie glauben und an ihre eigene Stärke, Dinge 
voranzubringen. Die wissen, wie wichtig Energie und 
Infrastruktur sind und wie groß die Möglichkeiten, mit 
ihnen Zukunft für alle zu gestalten. Denn wir sind 
genauso: Ein großes, tatkräftiges Unternehmen, das 
die Tür weit aufmacht für Menschen, die mit uns 
gemeinsam aus Ideen echte Veränderungen machen.
Wir sind das E. Sie auch?

Interessiert?
Jetzt online bewerben: www.enbw.com/jobmarkt
Das geht bei uns ganz unkompliziert ohne Anschreiben. 
Referenznummer T-BES3 02304038

Weitere Fragen beantwortet Ihnen gerne Ihr direkter  
Kontakt aus dem Personalbereich:  
Anisa Barini-Mehmetukaj,  
a.barini-mehmetukaj@enbw.com

für reine Energie

GESCHÄFTSANZEIGENSTELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


